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Die Zauberlaterne bekommt
eine kleine Schwester
Das Angebot für Kinder, Filme begleitet zu entdecken, wird erweitert. Warum die Kleine Laterne für Vier- bis Sechsjährige etwas anders ist.
Nathalie Benelli

Gregor Lüthi ist Präsident der Zauberlaterne Brig und der Kleinen Laterne Visp.

Die Zauberlaterne gibt es seit
33 Jahren. Sie begleitet Kinder
und Jugendliche bei der Entde-
ckung der Welt der audiovisuel-
len Medien. Audiovisuelle Medi-
en sind zum wichtigsten Kommu-
nikationsmittel geworden. Ob im
Internet, auf dem Handy oder
in Videospielen - Informationen
und Inhalte werden heute zu-
nehmend in Bild und Ton vermit-

telt. Die Zauberlaterne will des-
halb dem jungen Publikum hel-
fen, bewegte Bilder zu entschlüs-
seln und sich einen Filmkanon
anzueignen.

Die Zauberlaterne umfasst
Filmklubs in der ganzen
Schweiz. Im Oberwallis bietet
die Zauberlaterne im Kino Capi-
tol in Brig Filmbildung für Kin-
der von sechs bis 12 Jahren an.

Dabei wird auf das Alter und
die Sensibilität der Kinder Rück-
sicht genommen. Die Zauberla-
terne ist international anerkannt
und zählt weltweit 100 Klubs.
Etwas anderes, als zu Hause
Filme schauen

Gregor Lüthi ist Präsident der
Zauberlaterne Brig und der Klei-
nen Laterne Visp. Er sagt: «Fil-
me zu Hause zu schauen, ist et-
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was anderes, als Filme im Ki-
no im Rahmen der Zauberla-
terne zu entdecken.» Die Kin-
der kämen in einer Gruppe zu-
sammen, was ihnen helfe, ge-
meinsam über den Film nach-
zudenken. «Der wichtigste Un-
terschied ist aber, dass die Fil-
me pädagogisch begleitet und
erklärt werden», sagt Lüthi.
Die Kinder kommen selbststän-
dig ins Kino, ohne Begleitung
der Eltern.

Einige Tage vor jeder Vor-
stellung erhalten die Klubmit-
glieder eine illustrierte Klubzei-
tung nach Hause geschickt, in
der ihnen der programmierte
Film vorgestellt wird. Die Lek-
türe der Klubzeitung, allein oder
gemeinsam mit den Eltern, be-
reitet die Kinder auf den Film
vor und macht sie mit film-
spezifischen Begriffen vertraut.

Am Tag der Vorstellung wer-
den sie im Kino von zwei Mode-
rierenden empfangen. Es sind für
jede Vorstellung dieselben bei-
den Personen, damit mit der Zeit
ein Vertrauensverhältnis aufge-
baut werden kann. Jedes Jahr
zeigt die Zauberlaterne neun Fil-
me aus verschiedenen Epochen
der Filmgeschichte.

«Das Konzept der Zauberla-
terne führt Kinder an die Kunst-
form Film heran und macht sie
mit den verschiedenen künstle-
rischen Komponenten, von der
Musik über die Literatur bis
hin zum Theater bekannt», sagt
Gregor Lüthi. Darüber hinaus
vermittelt die Zauberlaterne den
Kindern Aspekte der Filmge-
schichte, verschiedene Filmtech-
niken, ästhetische Faktoren und
vor allem die Freude am Kino.

Die Moderatoren führen den

Film im Rahmen der Zauberla-
terne ein und erzählen den Kin-
dern, worum er sich handelt und
was das Besondere an dem Film
ist. Die Filmauswahl trifft der
Dachverband der Zauberlaterne
Schweiz.

Neu gibt es dieses Jahr die
Kleine Laterne im Oberwallis für
vier- bis sechsjährige Kinder. Die
Filme für die kleinsten Zuschau-
er werden im Kino Astoria in
Visp gezeigt. «Die Kleine La-
terne bietet Kindern von vier
bis sechs Jahren eine erste He-
ranführung an bewegte Bilder,
die sie zusammen mit ihren
Eltern, Grosseltern oder älteren
Geschwistern im Kino schauen
können», sagt Gregor Lüthi. Bei
ihrer Ankunft im Kino werden
die Kinder von einer geschul-
ten Person - genannt Film-Ent-
decker/in - empfangen, die sie
durch ihre Entdeckungsreise des
Kinos führt.

«Film-Entdecker haben ei-
ne ähnliche Aufgabe wie die
Moderatoren der Zauberlater-
ne, aber sie begleiten die Kin-
der während des ganzen Films.
Sie kommentieren während des
Films immer wieder das Ge-
schehen und geben pädagogi-
sche Inputs», sagt Gregor Lüthi.
Film-Entdecker sind vorwiegend
professionelle Schauspielerinnen
und Schauspieler. «Sie können
spielerisch die Emotionen dar-
stellen, die im Film vermittelt
werden», so Lüthi.
Kürzere Filmdauer
für die Kleinsten

Die Filme, die für die vier- bis
sechsjährigen Kinder ausgewählt
werden, sind meistens auf eine
Stunde begrenzt und die Kin-
der werden von ihren Bezugs-

personen oder Eltern begleitet.
«Die Vorstellungen der Klei-

nen Laterne erfolgen in zwei Tei-
len: Im ersten Teil wird mithil-
fe von Filmausschnitten ein rele-
vantes Thema zum Kino bespro-
chen. Darauffolgt im zweiten Teil
ein speziell für Vier- bis Sechs-
jährige zusammengestelltes Kurz-
film-Programm», erzählt Lüthi.
Schliesslich werde dem Publi-
kum nach der Vorstellung an-
geboten, die Filmentdeckung zu
Hause in der Familie weiter zu
vertiefen.

«Für jeden Film stellen wir
eine Woche vor dem Anlass
eine Broschüre zur Verfügung,
in der erklärt wird, um wel-
che Art von Film es sich han-
delt, wann er gedreht wurde,
in welcher Zeit er spielt», sagt
Gregor Lüthi. So könnten die
Eltern ihre Kinder schon auf
den Film vorbereiten oder auch
entscheiden, wenn sie ihrem
Kind diesen Film nicht zeigen
möchten.

Am Ende der Vorstellung
werden die Kinder dazu ein-
geladen, ihre Entdeckungsreise
des Kinos zu Hause weiterzu-
führen. Auf der Webseite www.
kleinelaterne.org stehen Spiele im
Zusammenhang mit der Vor-
stellung zur Verfügung, die al-
lein oder gemeinsam gespielt
werden können. Ausserdem ha-
ben die Eltern Zugang zu wei-
terführendem Material wie zum
Beispiel zur Liste der Kurz-
filme, die im Kino gezeigt
wurden.

«Die Filme der Kleinen La-
terne behandeln dieses Jahr die
Themen Tiere, Dokumentarfil-
me und Identität», sagt Gregor
Lüthi.
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Zauberlaterne
und Kleine Laterne

Anmelden für die Zauberlaterne
kann man sich direkt vor Ort im
Kino Capitol in Brig oder über
die Internetseite www.lanterne-
magique.org /de /clubs /brig /. Die
erste Vorstellung findet am Mitt-
woch, 18. September, um 14.00
Uhr statt.
Anmeldungen für die Kleine La-
terne sind im Kino Astoria in

Visp möglich oder über die In-
ternetseite www.kleinelaterne.org/
kinos/visp/. Die erste Vorstellung
findet am Samstag, 23. Novem-
ber, um 10.30 Uhr statt.


